
T O T E N G E D E N K E N  
(Neue Fassung 2025) 

 

 
Wir denken heute 

an die Opfer von Gewalt und Krieg,  
an Kinder, Frauen und Männer aller Völker. 

 
Wir gedenken 

der Soldaten, die in den Weltkriegen starben,  
der Menschen, die durch Kriegshandlungen oder danach in Gefangenschaft,  

als Vertriebene und Flüchtlinge ihr Leben verloren. 
 

Wir gedenken derer, 
die verfolgt und getötet wurden, weil sie einem anderen Volk angehörten,  
einer anderen Rasse zugerechnet wurden, Teil einer Minderheit waren,  

etwa wegen ihrer geschlechtlichen oder sexuellen Identität, 
 oder deren Leben wegen einer Krankheit oder Behinderung als lebensunwert  

bezeichnet wurde. 
 

Wir gedenken derer, 
die ums Leben kamen, weil sie Widerstand gegen Gewaltherrschaft  

geleistet haben, und derer, die den Tod fanden, weil sie an ihrer  
Überzeugung oder an ihrem Glauben festhielten. 

 
Wir trauern 

um die Opfer der Kriege und Bürgerkriege unserer Tage, 
um die Opfer von Terrorismus und politischer Verfolgung, 
um die Bundeswehrsoldatinnen und Bundeswehrsoldaten,  

Polizistinnen und Polizisten und anderen Einsatzkräfte,  
die im Einsatz für unser Land ihr Leben verloren. 

 
Wir gedenken heute auch derer, 

die bei uns durch Hass und Gewalt Opfer geworden sind.  
Wir gedenken der Opfer von Terrorismus und Extremismus, Antisemitismus 

und Rassismus in unserem Land. 
 

Wir trauern mit allen, 
die Leid tragen um die Toten, und teilen ihren Schmerz. 

 
Aber unser Leben steht im Zeichen der Hoffnung auf Versöhnung unter den 

Menschen und Völkern, und unsere Verantwortung gilt dem Frieden  
unter den Menschen zu Hause und in der ganzen Welt. 

 
 

 

 

V o l k s t r a u e r t a g 

 
15. November 2026 

 
 

 
 

E i n l a d u n g 
zur 

Gedenkstunde am 

Mahn- und Ehrenmal Bergertor 

in Herford 



 

 Programmablauf  Die Bürgerinnen und Bürger der  
Hansestadt Herford sind herzlich eingeladen. 

 

     

09.30 Uhr 
 

10.00 Uhr 
 

 
11.15 Uhr 

 
 

 
 

11.30 Uhr 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
12.00 Uhr 

Heilige Messe, St. Paulus 

 

Gottesdienst in der Münsterkirche 
mit Pfarrerin Sabine Stracke 

 
M u s i k a l i s c h e  B e g l e i t u n g  

am Mahn- und Ehrenmal Bergertor durch  
den Posaunenchor der Christuskirche 

Leitung: Johanna Wimmer 
 

B e g r ü ß u n g 
Anke Theisen 

Bürgermeisterin 

 
G e d e n k a n s p r a c h e 

Mirco Schmidt  
Landrat 

 
M u s i k a l i s c h e r   B e i t r a g 

Posaunenchor der Christuskirche 
 

B e i t r ä g e  
der Auszubildenden des Kreises Herford  

und der Hansestadt Herford 
 

T o t e n g e d e n k e n 
vorgetragen von Auszubildenden des  

Kreises Herford und der Hansestadt 

Herford, begleitet vom Posaunenchor der 
Christuskirche 

 

 Rat und Verwaltung 
der Hansestadt Herford 

 
 

Ev.-Luth.  
Kirchengemeinde 

Herford-Mitte-Land 
 

 
Bundeswehr vertreten 

durch das Landeskom-
mando Nordrhein-Westfa-

len – Kreisverbindungs-

kommando Herford 
 

 
Sozialverband VdK  

Nordrhein-Westfalen e.V. 
Kreisverband Herford 

 
 

Royal British Legion  
Herford Branch 

 
 

Schützengesellschaft zu 
Herford von 1832 e.V. 

 

 
 

 

Volksbund Deutsche  
Kriegsgräberfürsorge e.V. 

 
 

Kath. Kirchengemeinde 
St. Paulus 

 
 

Verband der Reservisten 
der Deutschen Bundes-

wehr e.V. vertreten durch 
die Reservistenkamerad-

schaft Herford 

 
 

Bund der Vertriebenen 
Vereinigte Landsmann-

schaften und Landesver-
bände e.V. 

 
 

Jüdische Gemeinde 
Herford-Detmold 

 
 

 
 

 

 

 

K r a n z n i e d e r l e g u n g 


